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ELTERNARBEIT IM MONTESSORI-KINDERGARTEN 

Stand 02.09.2022 

 

 
I. Ausgangspunkt 

 
Der Montessori-Kindergarten Mettmann e.V. ist eine Elterninitiative, der 

Kindergarten lebt somit vom aktiven Engagement aller Familien. 

Das Engagement und das Miteinander von Eltern, ErzieherInnen und Kindern 

ist fester Bestandteil unseres Kindergartens. Wichtig ist diesbezüglich der 

Aufbau eines offenen und partnerschaftlichen Verhältnisses. Alle bringen sich 

entsprechend ihrer Fähigkeiten/Interessen ein. 

 

Die Art des Engagements einzelner Familien bzw. Mitglieder variiert. 

Familien können sich im Bereich der Organisation von Festen, kleineren 

Instandhaltungsarbeiten, der Gartenpflege etc. einbringen. 

 

Grundlage für dieses Engagement ist die Satzung des Montessori Kindergarten 

Mettmann e.V., die in § 4 festlegt, dass alle Mitglieder verpflichtet sind den 

Vereinszweck und das Vereinsziel zu fördern. 

Die Förderung soll vorrangig durch persönliche Mitarbeit vor materiellen 

Zuwendungen begünstigt werden. 

 

II. Ziel 

 

Unser Ziel ist es alle Eltern bzw. Familien aktiv in die Arbeit des Kindergartens 

einzubeziehen. Jede Familie ist daher angehalten, in jedem Kindergartenjahr 

engagiert den Kindergarten zu begleiten und einzelne Aufgaben in und um 

den Kindergarten zu übernehmen. 

 

III. Umfang der Pflicht-Elternarbeit in Arbeitsgemeinschaften und durch 

sonstige Tätigkeiten 

 

Jede Familie ist verpflichtet sich im Rahmen von Elternarbeit in den 

Arbeitsgemeinschaften oder durch sonstige Tätigkeiten einzubringen. 

 

Pro Kindergartenjahr ist jede Familie angehalten 10 Elternarbeitspunkte zu 

sammeln, hier zählt 1 Stunde Elternarbeit als 1 Punkt. 

 
Beispiele für Engagement: 

„Einsatz“ der Garten AG, 2 Stunden = 2 Punkte für jede beteiligte Familie 

Kleine Instandhaltungsarbeiten, 1 Stunde Arbeitseinsatz = 1 Punkt für jede 

beteiligte Familie 
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Im Kindergarten gibt es 5 Arbeitsgemeinschaften: 

 
Fest-AG 

Zu den notwendigen Aufgaben zählen u.a.: 
• Basteln von Notwendigkeiten 

• Organisation und Koordination unserer Feste: 

• Tag der offenen Tür 
• St. Martin 

• Weltkindertag 

• Sommerfest 

• Nikolaus 

• Herbstfest 
• Weihnachtsfest 

• etc. 

 
Handwerks- AG 

Zu den notwendigen Aufgaben zählen u.a.: 

• Kleinere Renovierungsarbeiten im Haus (die ohne Beauftragung 
eines Handwerkbetriebes zu erledigen sind) 

• Kleinere Reparaturen des Inventars 
• Reparatur der Gartenspielgeräte 

• Streichen der Außenspielgeräte (falls nötig) 

• Flachdach des Anbaus im Herbst vom Laub und im Winter vom 
Schnee befreien 

 
Garten-AG 

Zu den notwendigen Aufgaben zählen u.a.: 
• Laub im Garten fegen und entsorgen 

• Heckenschnitt vornehmen und entsorgen 

• Pflege und Neubepflanzung des Außengeländes ggf. in Absprache 
mit den ErzieherInnen/Vorstand 

• Einkauf von Pflanzen und Bepflanzung der Töpfe im Eingangsbereich 

• Austausch des Sandes im Sandkasten alle 2 Jahre 

 
Medien-AG 

Zu den notwendigen Aufgaben zählen u.a.: 

• Konzeptionsarbeit/ Marketing 
• Internetauftritt pflegen 

• Pressemitteilungen zum einen an Verlage verteilen und zum anderen 
sammeln und intern aushängen 

• Infomaterial in Zusammenarbeit mit dem Vorstand erstellen, 

aktualisieren, drucken, verwalten sowie intern und extern verteilen 

• Organisation und Koordination des „Tag der offenen Tür“ in Form 
von Einbindung der anderen AGs 

• Plakate und Einladungen gestalten und verteilen 
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Handarbeits- AG 

• Nähen, Basteln, Deko vorbereiten… 

 
AG - Leiter 

Die Leiter der einzelnen Arbeitsgemeinschaften werden jeweils von den 

einzelnen Arbeitsgemeinschaften im Rahmen des ersten Elternabends im 

Kindergartenjahr für jeweils ein Jahr gewählt 

 

Der Leiter der jeweiligen Arbeitsgemeinschaft verteilt die Arbeitseinsätze oder 

einzelne Arbeiten an die Elternschaft und hält dies nach bzw. bestätigt die 

Erfüllung der Aufgaben. 

 

Wichtig ist hier eine gerechte, gleichmäßige und vor allem 
nachvollziehbare/transparente Verteilung vorzunehmen. 

Die zu erledigende Aufgabe sollte von dem AG-Mitglied zeitnah, in 

Abhängigkeit der Dringlichkeit, erledigt werden. 

 

Punktesystem 

Der Elternrat hat ein Punktesystem eingeführt, um das Engagement der 

einzelnen Familien nachzuvollziehen und führt genau Buch über jeden 

Arbeitseinsatz der einzelnen Familien. 

 

Im Frühjahr eines jeden Kindergartenjahres erhält jede Familie Nachricht, 

wenn noch nicht die volle Zahl der Elternarbeitspunkte erreicht wurde. 

Es besteht nun die Möglichkeit für die einzelnen Familien, bis Ende des 

Kindergartenjahres noch Punkte zu sammeln. 

Neben den Arbeiten und Aufgaben, die von den AG Leitern vergeben 

wurden, besteht die Möglichkeit Punkte über einzelne von Kindergarten- 

Leitung, Vorstand oder Erziehern gestellte Aufgaben zu sammeln. Weitere 

Aufgaben stehen auch auf dem Monatskalender im Zwischenflur in welchem 

man sich für Arbeiten eintragen kann. 

 
Zusatz Punktesystem 

Um das Engagement und den zeitlichen Einsatz von Vorstand und Elternrat zu 

würdigen, gelten für Vertreter des Vorstandes und des Elternrates bezüglich 

des Punktesystems folgende zusätzliche Regelungen: 

- für die Arbeit im Elternrat erhalten Familien pro Kita-Jahr drei Punkte 
gutgeschrieben 

- der Vorstand bzw. die Familie des Vorstandsmitgliedes wird von der 

Pflicht des Punktesammelns befreit: dies gilt auch über seine 

Vorstandszugehörigkeit hinaus 

 

Wir möchten Euch nochmals erinnern, dass unser Kindergarten eine 

Elterninitiative ist und daher vom Engagement aller Familien lebt. 
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IV. Nachhalten der anfallenden Arbeiten 

 

1.) Die AG-Leiter halten die Punkte für die Erledigung von zugeteilten 

Aufgaben anhand eines Punktesystems nach. Die erledigte Aufgabe wird 

von dem AG-Leiter oder einem Teammitglied und dem Elternteil per 

Unterschrift bestätigt. 

 

2.) Das Punktesystem stellt einen Nachweis darüber dar, welche Aufgaben 

die einzelnen Familien erledigt haben. Sofern die nach der Vereinssatzung 

vorgesehene Förderung des Kindergartens durch persönliche Mitarbeit 

nicht erfolgen, müssen diese durch eine finanzielle Zuwendung 

kompensiert werden (s. § 4 der Satzung). 

Für jeden fehlenden Punkt werden 50,- Euro berechnet, die am Ende des 

Kindergartenjahres direkt vom Konto abgebucht werden. 

 

Sollte die Nichterfüllung der Elternarbeitspunkte (10 Punkte pro Jahr) trotz 

Erinnerungen und einem persönlichen Gespräch mehrfach nicht erfolgen, 

behält sich der Montessori Kindergarten Mettmann e.V. vor, den 

Betreuungsvertrag mit den betroffenen Familien zu beenden. 

 
 

V. Schlusswort 

Die Elternarbeit ist in unserer Elterninitiative von großer Bedeutung. Wir 

vertrauen darauf, dass es im Interesse aller Familien ist, die anfallenden 

Aufgaben mit vollem Engagement zu erledigen. 


